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Befonders eigenthümlich ift das Kapitäl, am weiteften verfchieden von der Kapitäl. 

Bildung des dorifchen, obwohl es aus entfprechenden Theilen zufammengefetzt 
erfcheint. Auch hier (Fig. 164) if ein Echinus vorhanden, der durch fculpirte 
Ornamente, die fogenannten Eier, belebt und deßhalb gewöhnlich als Eierftab 

bezeichnet wird. Beffer erfcheint es, ihn nach dem Zeugniffe Vitruv’s als Kyma- 

tion (d. h. kleine Welle) aufzufaffen, die durch überfallende Blätter belebt wird. 

Fig. 165. Grundrifs des normalen ionifchen Fig. 166. Grundrifs des ionifchen 

Kapitäls. Eckkapitäls. 

Verknüpft wird diefes Glied dem Säulenfchafte durch einen Aflragal, dem auf- 
gereihte, plaflifch dargeftellte Perlen die Geftalt einer Perlenfchnur verleihen. Auf 
den Echinus aber legt fich ein Polfter, das, nach beiden Seiten weit ausladend, 

mit feinen zwifchen vortretenden Säumen vertieften Kanälen fich zu Schnecken 
(V oluten) erweitert, die dann fpiralförmig, von 
jenen Säumen eingefaßt, fich zufammenziehen, 
bis fie zuletzt in einem Auge, das auch wohl 
durch eine Rofette ausgefüllt wird, enden. Den 
Raum zwifchen Polfter und Volute füllt in der 
Regel eine Blume aus. Dies Glied drückt in 
geiftvoller, wenngleich fchon etwas erkünftelter 
Weife feine Wirkfamkeit aus: es ift, als habe 

der Architrav das Glied, das ihn aufzunehmen 

beftimmt war, niedergedrückt, fo daß es, auf den 

Seiten vorgequollen, mit elaftifchem Umfchwung 
fich in fich felbft zufammenrollt. Es fpricht daher 
ein mehr paffives Verhalten aus, während der do- 
rifche Echinus ein actives Stützen bezeichnet. Auch 

Fig. 167. Innere Anficht des 

ionifchen Eckkapitäls. 
hierin erkennt man den weiblichen und 'männ- 

lichen Charakter der beiden Style. Ueber die Volute bildet eine kleine, häufig durch 

ein Blattfchema zierlich ornamentirte Welle den oberen Abfchluß des Kapitäls. 
Die attifchen Monumente unterfcheiden fich von den ionifchen durch die bedeu- 

tendere Höhe und kräftigere Ausladung des Polfters und der Voluten. Die Seiten- 
anfıcht des Kapitäls ift fehr verfchieden von der vordern (Fig. 163). Man fieht 
unter der deckenden Welle nur das Polfter, das nach beiden Enden {ich herunter- 
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